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3 33. JAHBGAN



Jm batdi tsic/te neae^cwa^o ~ ùjff&c/

Die moderne Hausfrau ist über die neue, praktische

Aufreißpackung begeistert und freut sich mit Nagoli

am guten, bewährten BAN AGO, das so herrlich

mundet und ausgiebig stärkt... aber trotzdem für

jedes Portemonnaie erschwinglich ist!

Rotes Aufreißband

um das Paket

herum
entfernen.

Jetzt halbrunde,
perforierte Klappe

auf der linken
Seite leicht
eindrücken.

"Hn?1 F°Rt»FUHT D1ETE,,„ UE

OV&TEH

Hierauf Klappe und Deckel der seitlichen

Perforation entlang nach hinten
ziehen und die BAN AG O-Packung ist
offen

NEU! Jedes BANAGO-Paket ent¬

hält jetzt einen Bilderscheck

für 2 N AGO-Bildchen.

BAnAGO Bausteine fürs Leben



GUGGENBUHL & HUBERS SCHWEIZER SPIEGEL
eine Monatsschrift

erscheint am Ersten jedes Monats

Redaktion

Dr. Fortunat Huber
Dr. Adolf Guggenbühl

Frau Helen Guggenbühl
Hirschengraben 20

Zürich 1

Telefon 32 34 31

Sprechstunden der Redaktion täglich nach vorheriger

telefonischer Anmeldung. Die Einsendung von
Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der
Zeitschrift entspricht, ist erwünscht. Die Honorierung

erfolgt bei Annahme, Rücksendung erfolgt
nur, falls frankierter und adressierter Antwort¬

umschlag beiliegt.

•
Inseratenannahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1,
Telefon 32 34 31.
Preis einer Seite Fr. 600.—, Vz Seite Fr. 300.—,
Vi Seite Fr. 150.—, Vg Seite Fr. 75.—, Vio Seite
Fr. 37.50 + 3 % Papierteuerungszuschlag vom
Januar 1954, 4 % Druck- und Papierpreiszuschlag

vom I.Januar 1957. Bei Wiederholungen
Rabatt! Schluß der Inseratenannahme 18

Tage vor Erscheinen der Nummer.

Druck und Expedition
Buchdruckerei AG. Baden

Papier der Mühlebach Papiere AG. Brugg

Bestellungen

nehmen jederzeit entgegen der Verlag sowie auch
alle Buchhandlungen und Postämter.

Abonnementspreise:

Schweiz: für 12 Monate
für 6 Monate
für 3 Monate

Ausland: für 12 Monate
Preis der Einzelnummer

Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

23.75
12.60
6.75

26.40
2.50

Postcheckkonto VIII 7061 Zürich
Schweizer Spiegel Verlag

GUGGENBUHL & HUBER
SCHWEIZER SPIEGEL VERLAG AG. ZÜRICH

Unvergesslich!
— «Was schenken wir der Ciaire und dem Sepp Meyer
auf Weihnachten?» fragte Jürg Huber seine Frau. -
«Ich denke an einen Flex-Sil.» — «Hat Ciaire nicht
schon einen?» — «Selbst wenn es so wäre! Zu vollem
Zeitgewinn kam ich erst mit zweien; von den Leckerbissen

aus dem Flex-Sil aber profitiert ihr Alle!
Unvergeßlich bleibt mir deine selige Erbtante Sofie: sie
hat dir nichts als ihren Dampfkochtopf vermacht. Doch
dank diesem Flex-Sil sank unser Gasverbrauch gleich
um die Hälfte, und so konnte ich mir 's Jahr drauf aus
gespartem Gasgeld den zweiten erstehen.»

Der weihnachtlich verpackte Flex-Sil, den die Grossenbacher

Handels-AG. St. Gallen 8, Tel. (071) 24 23 23,
dann bei Meyers hat abgeben dürfen, erwies sich als
Volltreffer. Seither trank man oft ein Glas zu Ehren
der seligen Erbtante Sofie.

Besser einen als keinen,
doch lieber zwei als bloss einen!

Fr. 89.— (Dampfkochbuch inbegr.)
Grossenbacher Ladengeschäfte:
Zürich Basel St. Gallen
Löwenstr. 17 Petersg. 4 Neug. 25

Geprüft vom SIH und vom SEV

Ohne Dampf
in der Wohnung
Wäsche kochen

Immer mehr
Mieterfamilien
bevorzugen
als private
KleinWaschmaschine

die CARELLA

Kostenpunkt:
Fr. 498.- bis 835.-

Prospekte und
Bezugsquellennachweis

durch
die Fabrik

VERWO A.G.

Pfäffikon /SZ
Tel. (055) 2 72 08

I



TO I LETTEMILCH
reinigt, pflegt und erfrischt
die Haut

Als Gesichtswasser verwendet,

dient Everon-Toilettemilch zur

schonenden Reinigung * Man befeuchtet ein

wenig Watte oder ein Tuch und reibt sich damit

ab Die Emulsion zieht schnell und tief in die

Haut ein, und alle Wirkstoffe - reine Blütenöle und

heilsame Kräuterauszüge - kommen zur vollen

Entfaltung Grosse Poren ziehen sich

zusammen, und die Durchblutung der Haut wird gefördert

Everon-Toilettemilch ist ein bei den Damen

sehr beliebtes Hauttonikum zur Pflege der Gesichtshaut

und Auffrischung bei Hautmüdigkeit
Gerne verwendet man Everon-Toilettemilch vordem

Ausgehen, denn der aufweckende Zitronenduft hin-

terlässt ein nachhaltiges Gefühl der Frische.

Willkommen als kleines Weihnachtsgeschenk

200 ccm Fr. 4.85 * 500 ccm Fr.11.30

Verlangen Sie die kostenlose Zusendung der «Weleda-Nachrichten»

WELEDA § ARLE5HEIM
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